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8. Mai 2024

THEMEN
Auswertung Sicherheitstraining
Autorenlesung
Pflanzenmarkt

Wir 
wünschen 

erholsame 

Feiertage und 

Zusatzferien.
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Das Kinder & Jugend Sicherheits-Team LSA e.V. (kurz KiJu) hat 
vom 11.03.24 bis zum 14.03.24 ein Sicherheitstraining zur Prä-
vention gegen Gewalt und Missbrauch für Grundschüler an unse-
rer Schule durchgeführt. Die Klassen 1-4 sowie die Kleinklassen 
2-3 haben inklusiv daran teilgenommen. Um ein Stimmungsbild 
und die Wirksamkeit zu erheben, hat Frau Kindermann von der 
Kinderschutzgruppe eine kurze Umfrage den Eltern zugesendet. 
An der Befragung haben 60 % der adressierten Eltern teilge-
nommen. An dieser Stelle möchten die Kinderschutzgruppe die 
Ergebnisse der Befragung vorstellen. 

 

Bei der Erhebung wurde eine Skala 0-10 verwendet. Dabei steht 
die 0 für unzufrieden und die 10 für sehr zufrieden. Der Mittelwert 
bei der ersten Frage liegt bei 7,7. Hierbei wurde die Zufriedenheit 
der Eltern mit dem Selbstbehauptungskurs erhoben. Ähnlich ist 
das Ergebnis mit 7,4 bei der nächsten Frage, wie zufrieden die 
Eltern mit den Rückmeldungen der Kinder sind. 

Aus der Grundstufe

Auswertung des Sicherheitstrainings
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Die Diagramme zeigen, dass die Zufriedenheit mit dem Kurs über-
wiegt und dass die Kinder sich sicherer im Umgang mit Konflikten 
oder gefährlichen Situationen fühlen. Es gab auch Kritikpunkte 
von den Eltern sowie auch aus dem Kollegium. Diese kritische 
Haltung spiegelte sich in der letzten Frage wider, in der ange-
geben wurde, ob die Eltern den Kurs weiterempfehlen würden. 
Dabei gaben 83 % der Eltern „Ja“ an und 17 % „Nein“ an. 
Im nächsten Schuljahr wird zwischen den Sommer- und Herbstfe-
rien eine zweite Umfrage durchgeführt, in der die Nachhaltigkeit 
des Gelernten erhoben wird. 

Für diese Veranstaltung möchten wir, die Kinderschutzgruppe, 
allen danken, die uns dabei unterstützt haben. Einen Teil der 
finanziellen Unterstützung, 1000 €, haben wir vom Förderver-
ein Waldorfpädagogik e.V. Braunschweig erhalten. Die schnelle 
Reaktion von Herrn Dittmann, dem Vorstandsvorsitzenden, hat 
es uns ermöglicht weitere finanzielle Förderung, die Hälfte der 
Gesamtkosten (3250 €), von der Volkswagen Belegschaftsstif-
tung zu erhalten. Für soviel Unterstützung sind wir sehr dankbar. 
Der Kostenanteil für die Eltern konnte dank der beiden Organi-
sationen von 50 € auf 17 € gesenkt werden. Der Dank geht auch 
an die Eltern und Klassenlehrerinnen, die sich kurzfristig darauf 
eingelassen haben. 

Es grüßt Sie für die Kinderschutzgruppe 
Maria Störrle und Nadine Kindermann

Im Mittelpunkt der Kurse des KiJu-Teams steht das Lernen mit 
Freude. Die Kurse sind so konzipiert, dass die Kinder durch 
Rollenspiele ihre eigenen Stärken entdecken und neue Hand-
lungsweisen ausprobieren können. Dieser methodische Ansatz 
spiegelt sich in der hohen Zufriedenheit der Kinder wider. Der 
Mittelwert liegt hierbei bei 9. 
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Selbstlesen ist ein bisschen wie auf Schatzsuche gehen: Es ist 
nicht klar, auf welches Wort, welche Beschreibung am besten 
gleich geachtet werden sollte. Ganz anders das Vorgelesen-Be-
kommen (am besten von klein an bis ins hohe Alter)! Ein Autor 
oder eine Autorin weiß, wo die Reise hingehen soll; welche Wör-
ter er bzw. sie besonders betonen muss; welche Stimme zu wel-
chem Charakter passt. Solch ein Glück hatten die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 1 bis 4 am Donnerstag, den 11.04.2024. 
Der junge Autor Mika Bluhm, selbst noch Schüler und gebürtiger 
Wolfenbüttler, hatte Anfang des Jahres die Initiative ergriffen und 
bei unserer Schule angefragt, ob er sein neues Buch vorstellen 
dürfe, und das Team der Schülerbücherei war sofort bereit, ihm 
Termine anzubieten.
Die Heiterkeitshelden sind ein Opa und sein Enkel: Sie haben ihre 
ganz eigene, gutgelaunte Art mit den mehr oder weniger alltäg
lichen Unwägbarkeiten des Lebens umzugehen. Wenn dem Opa 
in der Geschichte eine Zitrone gereicht wird, so macht er garan-
tiert seinem Enkel eine Limonade daraus. 

Mika Bluhms (zweite) Erzählung beginnt mit dem Wunsch im Gar-
ten zu zelten, doch die Schusseligkeit des Opas, seine Abneigung 
gegenüber Bedienungsanleitungen und die Begegnung mit dem 
miesen Nachbarn mit dem sprichwörtlichen Namen Herr Mies, 
sorgen dafür, dass es turbulenter wird als angenommen. Sie müs-
sen sich sogar nachts gegenüber der Polizei ausweisen. Wie gut, 
dass Opa im Gartenhaus Unmengen Bohnen in Tomatensauce 
lagert (immer wieder geschickt von der Mutter seines Enkels) und 
grundsätzlich die Dinge von der heiteren Seite sieht. Der liebevol-
le Blick auf die Charaktere sorgt dafür, dass die Handlung nicht 
langweilig wird. Mal gespannt und dann wieder herzlich amüsiert 
lauschten dementsprechend die Schülerinnen und Schüler. Auch 
der junge Autor hatte sichtliches Vergnügen daran, seine zweite 
Geschichte den Schülerinnen und Schülern darzubieten. Im Nach-
gang ging er wunderbar auf die Fragen zur Entwicklung seiner 
Buchideen, zur Entstehung seiner Bücher, zu seiner Arbeitsweise 
und zu seiner Zusammenarbeit mit anderen Berufsgruppen wie 
Lektoren, Grafikern und Typografen, die den Buchdruck schließ-
lich ermöglichen, ein. 

Bis zum 4. Juni: Pflanzenmarkt!

Am Freitag startete der jährliche Jung-
pflanzenmarkt, über welchen Sie per Mail 
informiert wurden und welcher am 4. Juni 
endet. Jede Topfpflanze kostet 1,50 € und 
die kleinen Setzlinge in den Anzuchtplat-
ten 0,25 €. Für diese bitte ein Transport-
mittel mitbringen.

Dieses Jahr im Angebot:
versch. Kräuter / einjährige Blumen / Pop-
corn-Mais / Chili de Cayenne / Knollen-
sellerie / Kohlrabi / Kopfsalat / Mangold / 
Kürbis: Uchiki Kuri, Großer Gelber Zentner, 
Müncheberger Ölkürbis, Pink Jumbo Ba-
nana, Blue Banana / Paprika: Fritz, Flynn, 

Autorenlesung mit Mika Bluhm

Die Heiterkeitshelden

Mika Bluhm ließ durchblicken, dass er bereits an einem dritten 
Band seiner Heiterkeitshelden arbeite. Wir bedanken uns ganz 
herzlich für die tolle Lesung und wünschen ihm alles Gute für sei-
nen Schulabschluss und noch viele Ideen für weitere Geschichten 
und Buchprojekte, die er sehr gerne wieder bei uns vorstellen 
darf. Weitere Informationen zum Autor finden Sie auch im Inter-
net oder Instagram unter Mikabluhm_autor.

Übrigens: Die ersten beiden Bände können in der Schüler­
bücherei ausgeliehen werden.

Für das Team der Schülerbücherei
Nora Schminder

Liebesapfel / Salatgurken: Berliner Aal, 
Tanja / Zucchini: Gold rush, Zuboda

Diese Tomaten gibt es – 
z.T. alte und gefährdete Sorten: 
Primabella, Ochsenherz, Wole Serce, 
Beste von Allen, Dickfleischige Gelbe, 
Veni Vidi Vici, Schwärzels Freilandto-
mate, Carrot like, Albanische Reiseto-
mate, Rheinlands Ruhm, Berner Rosen, 
Schlesische Himbeere, Schwarze Sarah, 
Southern Night, Indische Tomate, Kro Eier, 
Blondköpfchen, Beauté Blanche, Resi, 
Rote Zora, Black Plum, Weltwunder, Gott 
der Liebe, Gelbe Birne, Old German
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Termine

Elternabende

28. Mai
Neue 1. Klasse, 19 Uhr

5. Juni
7. Klasse, Frau Brune, 19.30 Uhr

Studienfahrt 12. Klasse
9. bis 18. Mai

Zusatzferien
13. bis 17. Mai

12-Klassspiel
14. + 15. Juni

Sommerfest/Tag der offenen Tür
15. Juni, 11 – 16 Uhr

Wir suchen
·	 Klassenlehrerstelle (m/w/d)
	 1. bis 8. Klasse
·	 Lehrkraft (m/w/d), 1/2 Stelle
	 Deutsch/Geschichte
·	 Teilnehmenden FÖJ (m/w/d)
E-Mail: personalkreis@waldorfschule-bs.de 

im heilpädagogischen Schulzweig (HPSZ) ab sofort eine

·	 Heilerziehungspfleger oder Erzieher (m/w/d)
E-Mail: michael.schminder@waldorfschule-bs.de und/oder 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de 

im Bereich der Schulkindbetreuungab sofort eine/n

·	 Erzieher/in oder ähnliche Qualifikation 
	 als Gruppenleitung
·	 Pädagogische Fachkraft 
	 als Springer ca. 10 Stunden
E-Mail: bewerbungen@waldorfschule-bs.de

Lehrkraft (m/w/d) für die bestehende 1. Klasse 
im heilpädagogischen Schulzweig (Förderschule) 
ab sofort mit perspektivischer Übernahme 
der Klassenleitung gesucht. Bewerbung an:
michael.schminder@waldorfschule-bs.de und/oder 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de

Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Corvino, sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo-Do 8.30-12.00 Uhr; Fr geschlossen

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Schminder, Herr Straker
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Frau Czaske, Herr Felsch von Wild, Herr 
Flemming, Herr Schminder, Herr Spring, Herr Straker
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Christian Buschbeck, Dörte Dobiaschowski, 
Marc Orenz, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Kinderschutzgruppe
Dr. Maria Störrle, Merle Winterfeld (Lehrerinnen); 
Vero Wrede, Elisabeth Stanek, 
Nadine Kindermann (Eltern) 
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Gabriele Löffler (Lehrerin), Elisabeth Stanek (Eltern), 
Susanne Wetenkamp-Troukens (ehem. Eltern)
vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Team aktiver Eltern (TaktEl) 
taktel@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531-57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 12.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Wir suchen immer Beiträge aus dem Schulleben oder Unterricht, 
egal ob Ausflug, Epoche oder ein schöner Moment, der gerne 
geteilt werden möchte. Schicken Sie Ihren Text an mittwochs@
waldorfschule-bs.de. Denn: Geteilte Freude ist doppelte Freude!


